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Die Duale Ausbildung (auch betriebliche Ausbildung

genannt) ist in Deutschland die häufigste Form der

Berufsausbildung. "Dual" beschreibt eine zweigeteilte

Form der Ausbildung. In der Berufsschule wird das

theoretische Fachwissen vermittelt und im Betrieb

werden die praktische Kenntnisse und Fertigkeiten

erworben. So erhalten die Auszubildenden eine

praxisorientierte Qualifikation und damit auch bessere

Chancen auf dem Arbeitsmarkt.Sieben junge Leute, die

sich vor dreieinhalb Jahren in metallverarbeitenden

Handwerksbetrieben für diese Form der

Berufsausbildung entschieden hatten, wurden nach

erfolgreich abgelegten Prüfungen am vergangenen

Montagabend von der Metall-Innung Burgdorf

freigesprochen. Der Beste seines Ausbildungsjahrgangs

war Mirco Sievers aus Burgwedel, der das Metallbauer-

Handwerk bei der Burckhardt GmbH in Isernhagen

erlernt hat.Die Freisprechungsfeier fand in Ehlershausen im Hotel & Gasthaus Bähre statt, wo sich die Burgdorfer Prüflinge

mit Familien, Freunde und Ausbildern eingefunden hatten, um die begehrten Gesellenbriefe überreicht zu

bekommen.Prüfungsausschussvorsitzender Frank Musiolek hatte den Part übernommen, den frischgebackenen

Metallbauern noch ein paar wichtige und gutgemeinte Tipps mit auf den weiteren Weg zu geben: "Heute erhaltet ihr einen

Werkzeugkasten in Form des Gesellenbriefes. Er ist gut gefüllt, aber hat auch noch viel Platz. Pflegt das bereits vorhandene

Werkzeug und packt stetig etwas hinzu. Denn das Handwerk hat immer noch einen 'goldenen Boden', auf dem sich eine

solide Existenz aufbauen lässt". Innungsobermeister Peter Kronfeld bestätigte, dass alle Junggesellen von ihren

Ausbildungsbetrieben übernommen werden und "ab morgen mehr Geld verdienen."In Abwandlung eines Zitats von Ignaz

Anton Demeter (1773-1842), Erzieher, Schriftsteller und Erzbischof von Freiburg, schloss Musiolek seine kurze Ansprache

mit: "Die besten Facharbeiter sind diejenigen, die nie aufhören, Lehrlinge zu sein."Die weiteren neuen Handwerksgesellen in

der Metall-Innung Burgdorf sind (in Klammern der Ausbildungsbetrieb): Lars Raue, Burgwedel und Julian Wildhagen,

Neustadt (Rosenhagen GmbH, Burgwedel). Muhamed-Nazir Aydemir, Hannover und Kevin Colshorn, Isernhagen (Metallbau

Burckhardt GmbH, Isernhagen). Joshua Ulonska, Peine (Carsten Detert, Lehrte) und Stephan Müller, Uetze (M & H

Metalltechnik, Burgdorf).

Frank Musiolek und Peter Kronfeld (von rechts) mit den

sieben freigesprochenen Gesellen der Metall-Innung

Burgdorf.Foto: Georg Bosse 
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